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Platz frei für Fußgänger;
Aktion für geregelten Lieferverkehr in der Fußgängerzone

Passauer Fußgängerzone, wochentags, 11.00 Uhr:
Zahlreiche Besucher schlendern durch die Passauer Fußgängerzone, um ihre 
geplanten Einkäufe zu erledigen oder einfach entspannt zu bummeln –
vorbei an zahlreichen Autos und LKWs, die die anliegenden Geschäfte 
beliefern.

Das soll künftig anders werden. Im Rahmen des Projekts “Leben findet 
Innenstadt” wollen die Stadt Passau und das City Marketing Passau (CMP) den 
Lieferverkehr zeitlich einschränken und damit die Einkaufsqualität für die 
Innenstadt-Besucher verbessern. Zwar gilt bereits schon jetzt eine 
Lieferverkehrszeit bis maximal 10.00 Uhr. Diese Grenze wird aber von vielen 
Lieferanten überschritten. Teilweise stehen noch mittags Fahrzeuge unerlaubt 
im Fußgängerzonenbereich und beeinträchtigen das Ambiente.

Deshalb werden ab nächster Woche in einer “weichen Phase” vom 
Verkehrsüberwachungsdienst und dem CMP gelbe Zettel verteilt (siehe rechts), 
die auf das Vergehen hinweisen. 30 € Verwarnungsgeld stehen auf das 
Einfahren in die Fußgängerzone außerhalb der zugelassenen Zeiten. 

Ab 1. November wird es ernst. Dann verteilt der Verkehrsüberwachungsdienst 
Strafzettel statt “gelber Karten”. 


